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Der VI. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat durch den 
Vorsitzenden Richter Groß und die Richter Dr. Lepa, Bischoff, 
Dr. v. Gerlach und Dr. Greiner am 30. September 1997

gemäß § 554 b Abs. 1 ZPO in der Auslegung durch das Bundes­
verfassungsgericht (BVerfGE 54, 277) beschlossen:

Die Revision des Beklagten gegen das Urteil des 
31. Zivilsenats des Oberlandesgerichts München 
vom 27. Januar 1997 wird nicht angenommen.

Das vom Berufungsgericht bestätigte Urteil des 
Landgerichts München I vom 30. Januar 1996 ist 
dahin auszulegen, daß es ein Teilurteil über 
den Grund des Zahlungsanspruchs und ein Endur­
teil über den Feststellungsanspruch enthält.

Der Beklagte trägt die Kosten des Revisionsver­
fahrens (§ 97 Abs. 1 ZPO).

Streitwert: 334.000,00 DM
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